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WM191
Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 8. November 1888.

IV.  Quartal. Abonnements-Vorstellung.
Die

iMjrit des Figaro.
Komische Oper in zwei Aufzügen von W . A. Mozart.

Regie: Herr H ar l ach er.

Personen:
Graf Almaviva Herr Hauser.
Die Gräfin , seine Gemahlin Frau Reuß.
Figaro , Kammerdiener des Grafen Herr Wehrle.
Susanne , dessen Braut Fräulein Fritsch.
Chernbino , Page Frau Harlacher.
Marzelina , Wirthschasteriu im «schlösse Fräulein Friedlein.
Bartholo , Arzt Herr Speigler.
Basilio , Mllsikmeister Herr Kürner.
Don Cnrzio , Richter Herr Guggenbühler.
Antonio , Gärtner , Susauue 's Oheim Herr Ludwig.
Barbarina , seiue Tochter Fräul . Schiffmacher.

Dienerschaft des Grafen . Bauern und Bäuerinnen.

Die Handlung geht im Schlosse des Grafen vor.

Textbüch er sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr . Ende: halb zehn Uhr.
Kafse -Eröffnung:  G Uhr.

Preise der Plätze (für Werktage):
Balkon -Fremdenloge . 4M .— Pf-
Fremdenloge  II.  Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
Logen I . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

2M .— Pf .j Logen  III.  Rangs
2 „ 50 „ III.  Rang . Seite

" — ,, i IV.  Rang. Mitte
„ 50 „ IV.  Rang . Seite
„ 50 „ |

IM . 50 Pf.
1

Balkon -Stehplatz
Parterre -Logen . .
Logen  II.  Rangs .
Parterre -Sperrfitzc .
Parterre . . . .

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —Ä Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis 1li Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nnmerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens  12  Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen

J

Freitag , den 9. November, IV. Quartal , Abonnements-Vorstellung.
Hasemann 's Töchter.  Original -Volksstück in vier Akten von AdolphL'Arronge.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1889 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens1. Dezemberd. I . bei der Großherzoglichen Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1889 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze n. s. w. wollen nach dem 1. Dezember an die Großherzogliche Hoftheater-Ver-
waltung gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1889 ein  neues  Jahres -Abonnemenl
anf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf . beträgt und auf welches die Zettelträger
Ende Dezemberd. I . Unterzeichnnngslisten vorlegen.

Karlsruhe, den 25. Oktober 1888.
Gcnerat-Direklion des Großh. Hoftheaters.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schcn Hofbuchdruckerei» Nachdruckv.-rboten.
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